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Prüfungsordnung gamocdis debuleba

Prüfungsordnung des Goethe-Instituts e.V.

Stand: 1. Januar 2012

Die Prüfungen des Goethe-Instituts sind zum Nachweis 
von Sprachkenntnissen in Deutsch als Fremdsprache und 
Deutsch als Zweitsprache konzipiert und werden an den 
in § 2 dieser Prüfungsordnung genannten Prüfungszentren 
weltweit nach einheitlichen Bestimmungen durchgeführt 
und bewertet.

§ 1 Grundlagen der Prüfung

Diese Prüfungsordnung ist für alle unter § 3 genannten 
Prüfungen des Goethe-Instituts gültig. Es gilt die jeweils 
aktuelle Fassung.

Das Goethe-Institut publiziert zu jeder Prüfung einen 
Übungssatz, der für alle Prüfungsinteressierten im Inter-
net einsehbar und zugänglich ist. Gültig ist jeweils die 
zuletzt veröffentlichte Fassung.
In diesen Übungssätzen zu den einzelnen Prüfungen sind 
Aufbau, Inhalt und Bewertung verbindlich beschrieben.

Einzelheiten zu den Prüfungen sind den jeweiligen, in ih-
rer aktuellen Fassung im Internet veröffentlichten Durch-
führungsbestimmungen zu entnehmen. Diese Bestimmun-
gen sind rechtsverbindlich.

§ 2 Prüfungszentren des Goethe-Instituts

Die Prüfungen des Goethe-Instituts werden durchgeführt 
von:

■	 Goethe-Instituten in Deutschland und im Ausland,
■	 Goethe-Zentren im Ausland
■	 sowie den Prüfungskooperationspartnern des  
	 Goethe-Instituts in Deutschland und im Ausland.

registrirebuli kavSiris - 
goeTes institutis gamocdis debuleba

2012 wlis 1 ianvris mdgomareobiT

goeTes institutis gamocdebi germanulis, 
rogorc ucxo enis, an meoradi enis cod-
nis dasturia. maTi Cabareba SesaZlebelia 
gamocdis debulebis § 2 naxseneb erTiani 
standartebiT licenzirebul sagamocdo 
centrebSi msoflios masStabiT. 

§ 1 gamocdis safuZvlebi:

Semdgomi gamocdis debuleba erTiania § 3 
naxsenebi goeTes institutis gamocdebisaT-
vis. ZalaSia misi uaxlesi versia.

goeTes instituti gamocdebisaTvis qmnis 
sagamocdo masalis nimuSs, romelic xelmi-
sawvdomia nebismieri dainteresebuli piri-
saTvis internetSi.
zemoT naxseneb sagamocdo nimuSSi deta-
lurad aris naCvenebi gamocdis calkeuli 
nawilis agebuleba, Sinaarsi da Sefasebis 
kriteriumebi.

ufro vrceli informacia calkeul gamoc-
dasTan dakavSirebiT ixileT internetSi 
gamoqveynebul gamocdis msvlelobis in-
struqciis uaxles versiaSi.

§ 2 goeTes institutis sagamocdo centrebi

goeTes institutis gamocdebi tardeba Sem-
dgom instituciebSi:

■	 goeTes institutebSi germaniasa da ucxoeTSi
■	 goeTes centrebSi ucxoeTSi
■	 goeTes institutis sagamocdo kooperaciis
	 partniorebTan germaniasa da ucxoeTSi.
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§ 3 Teilnahmevoraussetzungen

Die Prüfungen des Goethe-Instituts stehen allen Prüfungs-
interessierten zur Verfügung und können unabhängig vom 
Erreichen eines Mindestalters und unabhängig vom Besitz 
der deutschen Staatsangehörigkeit abgelegt werden. Es 
werden bezüglich des Alters der Prüfungsteilnehmenden 
folgende Empfehlungen gegeben:

Prüfungen für Jugendliche (ab 10 Jahren):
■	 Goethe-Zertifikat A1: Fit in Deutsch 1
■	 Goethe-Zertifikat A2: Fit in Deutsch 2

Prüfung für Jugendliche (ab 12 Jahren):
■	 Goethe-Zertifikat B1: Zertifikat Deutsch für 
	 Jugendliche

Prüfungen für Erwachsene (ab 16 Jahren):
■	 Goethe-Zertifikat A1: Start Deutsch 1
■	 Goethe-Zertifikat A2: Start Deutsch 2
■	 Goethe-Zertifikat B1: Zertifikat Deutsch
■	 Goethe-Zertifikat B2
■	 Goethe-Zertifikat C1

Prüfungen für Erwachsene (ab 18 Jahren):
■	 Zertifikat Deutsch für den Beruf
■	 Goethe-Zertifikat C2: Großes Deutsches Sprachdiplom

Für Prüfungsteilnehmende, die vor Erreichen des empfoh-
lenen Alters oder erheblich abweichend vom empfohlenen 
Alter die Prüfung ablegen, ist ein Einspruch gegen das 
Prüfungsergebnis aus Altersgründen z. B. wegen nicht  
altersgerechter Themen der Prüfung o. Ä. ausgeschlossen.
Die Prüfungsteilnahme ist weder an den Besuch eines  
bestimmten Sprachkurses noch an den Erwerb eines  
Zertifikats auf einer darunterliegenden Stufe gebunden.

Module, die einzeln oder in Kombination abgelegt  
werden können, werden im Folgenden ebenso Prüfung 
bzw. Prüfungsteile genannt. Details hierzu finden sich in 
den jeweiligen Durchführungsbestimmungen.

§ 3 gamocdaSi monawileobis pirobebi

goeTes institutis gamocdebi xelmisawvdo-
mia nebismieri msurvelisaTvis ganurCevlad 
asakisa da moqalaqeobisa. Tumca zogierTi 
gamocdis Cabareba garkveul asakSia rekomen-
debuli.

gamocdebi mozardebisaTvis (10 wlidan)
■	 Goethe-Zertifikat A1: Fit in Deutsch 1
■	 Goethe-Zertifikat A2: Fit in Deutsch 2

gamocda mozardebisaTvis (12 wlidan)
■	 Goethe-Zertifikat B1: Zertifikat Deutsch für 
	 Jugendliche

gamocdebi ufrosebisaTvis (16 wlidan)
■	 Goethe-Zertifikat A1: Start Deutsch 1
■	 Goethe-Zertifikat A2: Start Deutsch 2
■	 Goethe-Zertifikat B1: Zertifikat Deutsch
■	 Goethe-Zertifikat B2
■	 Goethe-Zertifikat C1 

gamocdebi ufrosebisaTvis (18 wlidan)
■	 Zertifikat Deutsch für den Beruf
■	 Goethe-Zertifikat C2: Großes Deutsches Sprachdiplom

kandidatebs, romelTa asaki mniSvnelovnad 
gansxvavdeba rekomendebulisagan, ekrZale-
baT gaasaCivron gamocdis Sedegebi im miz-
eziT, rom sagamocdo Temebi maTi asakisaTvis 
Seuferebelia. 
gamocdebSi monawileobis miRebisTvis 
aucilebeli ar aris Sesabamisi donis enis 
kursebis gavla da miRebuli serTifikatebis 
warmodgena.

modulebi, romlebic saTiTaod, an kom-
binirebulad Cabardeba, SemdgomSi naxsenebia 
rogorc gamocda, an gamocdis calkeuli 
nawili. vrclad amis Secaxeb ixileT calkeu-
li gamocdis msvlelobis instruqciaSi.
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§ 4 Anmeldung

Vor Anmeldung zur Prüfung erhalten die Prüfungsinteres-
sierten ausreichend Möglichkeiten, sich am Prüfungszen-
trum oder via Internet über die Prüfungsanforderungen, 
die Prüfungsordnung und Durchführungsbestimmungen 
und über die anschließende Mitteilung der Prüfungsergeb-
nisse zu informieren.

Die Anmeldeformulare erhalten die Prüfungsinteressierten 
beim örtlichen Prüfungszentrum oder via Internet. Berück-
sichtigt werden nur die Anmeldungen, die form- und frist-
gerecht beim jeweils zuständigen Prüfungszentrum einge-
hen. Mit der Anmeldung bestätigen die Prüfungsteilneh-
menden (bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten), 
dass sie die geltende Prüfungsordnung und die Durchfüh-
rungsbestimmungen der jeweiligen Prüfung zur Kenntnis 
genommen haben und anerkennen. Prüfungsordnung und 
Durchführungsbestimmungen sind in ihrer jeweils aktu-
ellen Fassung im Internet zugänglich. Die Teilnehmenden 
(bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten) erklären 
ihr Einverständnis, dass die für die Zertifikatsausstellung 
notwendigen persönlichen Daten für die Organisatoren, 
Aufsichtführenden, Prüfenden und Bewertenden zugäng-
lich sind, und erklären sich damit einverstanden, dass die 
für die Archivierung notwendigen Daten (siehe daten-
schutzrechtliche Einwilligungserklärung) an die Zentrale 
des Goethe-Instituts in Deutschland übermittelt werden.

Für Prüfungsteilnehmende mit spezifischem Bedarf sind 
Sonderregelungen möglich, sofern der spezifische Bedarf 
bereits bei der Anmeldung durch einen geeigneten Nach-
weis belegt wird.
Siehe hierzu die Ergänzungen zu den Durchführungsbe-
stimmungen: Prüfungsteilnehmende mit spezifischem  
Bedarf.

§ 4 registracia

registraciamde yvela dainteresebul 
pirs SeuZlia gaecnos gamocdis pirobebs, 
gamocdis msvlelobis instruqciaSi, aseve 
gamocdis Sedegebis Setyobinebis wess saga-
mocdo centrebsa da internetSi.

ganacxadis Sevseba warmoebs uaxloes saga-
mocdo centrSi, an internetSi.
ganixileba mxolod droulad Semosuli 
ganacxadebebi. 
ganacxadis Sevsebisas kandidatebi (aras-
rulwlovanTa SemTxveveaSi maTi mSoblebi 
an uflebamosili pirebi) adastureben, rom 
gaecnen debulebas, msvlelobis instruqcias 
da Rebuloben mis pirobebs. 
orive dokumentis uaxlesi versia gamo-
qveynebulia internetSi. kandidatebi (aras-
rulwlovanTa SemTxveveaSi - maTi mSoblebi 
an uflebamosili pirebi) adastureben 
Tanxmobas, gamocdis organizatorebs, dam-
kvirveblebs, gamomcdelebsa da Semfaseb-
lebs miawodon serTifikatis dasamzadeblad 
saWiro piradi monacemebi (ix. ganacxadi 
piradi monacemebis samarTlebrivi daculo-
bis Tanxmobis Sesaxeb), romlebic Semdgom 
germaniis centralur sagamocdo arqivs 
gadaecema.

SezRuduli unarebis mqone pirebi sargeblo-
ben gansakuTrebuli pirobebiT gamocdaze 
registaciis dros specialuri mzrunvelobis 
saWiroebis cnobis wardgenis SemTxvevaSi.
ufro vrclad gamocdis msvlelobis in-
struqciis danarTSi: kandidatebi special-
uri mzrunvelobis aucileblobiT.
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§ 5 Termine

Das Prüfungszentrum bestimmt Ort und Zeit der Anmel-
dung und der Prüfung. Bei nicht modular ablegbaren 
Prüfungen werden mündlicher und schriftlicher Prüfungs-
teil in der Regel innerhalb eines Zeitraums von 14 Tagen 
durchgeführt.

§ 6 Entscheidung über die Teilnahme

§ 6.1 Über die Teilnahme und ihre Modalitäten entscheidet 
das Prüfungszentrum. Die Entscheidung über die Teilnah-
me wird den Prüfungsinteressierten unter Angabe des 
Prüfungstages und Prüfungsortes mitgeteilt. Anmeldungen 
können nur berücksichtigt werden, sofern ausreichend 
Plätze vorhanden sind. Dafür ist in der Regel die zeit-
liche Reihenfolge der Anmeldung ausschlaggebend. Ein 
Anspruch auf Teilnahme an der Prüfung entsteht erst 
mit Erhalt der schriftlichen Zusage. Nicht zugelassene 
Prüfungsinteressierte werden unverzüglich über die Ent-
scheidung unter Angabe der Ablehnungsgründe schriftlich 
unterrichtet.

§ 6.2 Zugelassene Prüfungsteilnehmende sind berechtigt, 
alle Prüfungsteile abzulegen. Davon unberührt ist die  
Frage der Teilwiederholung (vgl. § 16).

§ 7 Prüfungsgebühr und Gebührenerstattung

§ 7.1 Die Gebühr richtet sich nach der jeweils gültigen 
lokalen Gebührenordnung. An der Prüfung kann nur teil-
nehmen, wer die Prüfungsgebühr vollständig bei der An-
meldung zur Prüfung entrichtet hat.

§ 7.2 Gilt eine Prüfung aus Krankheitsgründen als nicht 
abgelegt (vgl. § 13), wird die Prüfungsgebühr für den 
nächsten Prüfungstermin – ggf. unter Einbehaltung einer 
Verwaltungsgebühr – gutgeschrieben.

§ 5 vadebi

sagamocdo centri adgens registraciisa da 
gamocdis Catarebis adgilsa da dros. ara 
modularulad Cabarebadi gamocdebis SemTx-
vevaSi zepiri da weriTi gamocdebi 14 dRis 
intervalSi bardeba.

§ 6 gadawyvetileba gamocdaSi monawileobis 
Sesaxeb

§ 6.1 gadawyvetilebas gamocdaSi monawileo-
bis Sesaxeb Rebulobs sagamocdo centri. 
kandidatebs ecnobebaT gamocdis Catarebis 
adgili da dro. 
gamocdaSi monawileTa ricxvi SezRudu-
lia, Sesabamisad miiReba mxolod ganacx-
adTa garkveuli raodenoba maTi sagamocdo 
centrSi Semosvlis drois Tanmimdevrobis 
mixedviT. gamocdaSi monawileoba SesaZle-
belia mxolod sagamocdo centris werilo-
biTi Tanxmobis Semdgom. pirebs, romlebic 
gamocdaze ar daiSvebian, uaris mizezi ec-
nobebaT werilobiT.

§ 6.2 daSvebuli kandidatebi uflebamosilni 
arian monawileoba miiRon gamocdis yvela 
nawilSi. amasTan, SesaZlebelia gamocdis 
nawilobrivi Cabarebac. (§ 16 mix.)

§ 7 sagamocdo gadasaxadi da gadasaxadis 
anazRaureba

§ 7.1 sagamocdo gadasaxadi adgilobriv 
gadasaxadebs utoldeba. gamocdaze mxolod 
is kandidatebi daiSvebian, romlebic Tanxas 
registraciis dros srulad dafaraven.

§ 7.2 Tu kandidati ver daeswreba gamocdas 
avadmyofobis mizeziT, sagamocdo gadasax-
adi ZalaSi rCeba Semdegi gamocdisaTvis - 
(aucileblobis SemTxvevaSi administraciuli 
gadasaxadis damatebiT).
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§ 7.3 Wird einem Einspruch stattgegeben (vgl. § 21), so 
gilt die Prüfung als nicht abgelegt und die Prüfungsgebühr 
wird vom Prüfungszentrum gutgeschrieben oder erstattet. 

§ 7.4 Wird ein/e Teilnehmende/r von der Prüfung aus-
geschlossen (vgl. § 12), wird die Prüfungsgebühr nicht 
zurückerstattet.

§ 8 Prüfungsmaterialien

Die Prüfungsmaterialien werden ausschließlich in der 
Prüfung und nur in der Form verwendet, in der sie von 
der Zentrale des Goethe-Instituts ausgegeben werden. 
Die Prüfungstexte werden weder in ihrem Wortlaut noch 
in ihrer Anordnung verändert; ausgenommen von dieser 
Bestimmung ist die Korrektur technischer Fehler oder 
Mängel. 

§ 9 Ausschluss der Öffentlichkeit

Die Prüfungen sind nicht öffentlich.

Ausschließlich Vertreter des Goethe-Instituts sind aus 
Gründen der Qualitätssicherung (vgl. § 27) berechtigt, auch 
unangemeldet den Prüfungen beizuwohnen. Sie dürfen 
jedoch nicht in das Prüfungsgeschehen eingreifen. Eine 
solche Hospitation ist im Protokoll über die Durchführung 
der Prüfung unter Angabe des Zeitraums zu dokumentie-
ren.

§ 10 Ausweispflicht

Das Prüfungszentrum ist verpflichtet, die Identität der 
Prüfungsteilnehmenden zweifelsfrei festzustellen. Diese 
weisen sich vor Prüfungsbeginn und gegebenenfalls zu 
jedem beliebigen Zeitpunkt während des Prüfungsablaufs 
mit einem offiziellen Bilddokument aus. Das Prüfungs-
zentrum hat das Recht, über die Art des Bilddokuments 
zu entscheiden und weitere Maßnahmen zur Klärung der 
Identität durchzuführen.

§ 7.3 saCivris dakmayofilebis SemTxvevaSi 
gamocda Caubareblad miiCneva, xolo saga-
mocdo gadasaxadi ZalaSi rCeba Semdegi 
gamocdisaTvis, an srulad anazRaurdeba 
sagamocdo centris mier. (ix. § 21)

§7.4 im SemTxvevaSi, Tu kandidati ixsneba 
gamocdidan, gadasaxadi ar anazRaurdeba.
(ix. § 12)

§ 8 sagamocdo masalebi

sagamocdo masalebi gamoiyeneba uSualod 
gamocdaze da mxolod goeTes institutis 
centraluri ganyofilebis mier warmodge-
nili saxiT.
sagamocdo teqstebis, maTi Sinaarsisa da 
Tanmimdevrobis Secvla dauSvebelia.
gamonakliss warmoadgens mxolod teqnikuri 
Secdomebisa da wunis gamosworeba.

§ 9 gamocdis daxuruli reJimi

gamocdaze ucxo pirebi ar daiSvebian.

gamonaklis warmoadgenen goeTes institu-
tis warmomadgenlebi, romelTac erTiani 
standartis uzrunvelsayofad SeuZliaT 
gamocdaze winaswari gafrTxilebis gareSe 
daswreba, magram ekrZalebaT monawileobis 
miReba mis msvlelobaSi. gamocdaze daswre-
bis faqti Setanili iqneba sagamocdo pro-
tokolSi. (ix. § 27)

§ 10 piradobis dadgenis aucilebloba

sagamocdo centri valdebulia daadgi-
nos kandidatTa identuroba. yvela kandi-
dati valdebulia gamocdis win da mocemul 
SemTxvevaSi gamocdis msvlelobis nebismier 
momentSi warmoadginos piradobis damadas-
turebeli sabuTi fotosuraTiT. sagamocdo 
centri uflebamosilia damoukideblad 
daadginos sabuTis saxeoba da miiRos iden-
turobis dasadgenad saWiro Semdgomi zomebi.
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§ 11 Aufsicht

Durch mindestens eine/n qualifizierte/n Aufsichtfüh-
rende/n wird sichergestellt, dass die Prüfungen und  
Prüfungspausen ordnungsgemäß durchgeführt werden. 
Die Prüfungsteilnehmenden dürfen den Prüfungsraum nur 
einzeln verlassen. Dies wird im Protokoll über die Durch-
führung der Prüfung unter Angabe des konkreten Zeit-
raums vermerkt. Teilnehmende, die die Prüfung vorzeitig 
beenden, dürfen den Prüfungsraum während der Prüfung 
nicht mehr betreten. Der/Die Aufsichtführende gibt wäh-
rend der Prüfung die nötigen organisatorischen Hinweise 
und stellt sicher, dass die Teilnehmenden selbstständig 
und nur mit den erlaubten Arbeitsmitteln (vgl. § 12) arbei-
ten. Der/Die Aufsichtführende ist nur zur Beantwortung 
von Fragen zur Durchführung der Prüfung befugt. Fragen 
zu Prüfungsinhalten dürfen von ihm/ihr weder beantwor-
tet noch kommentiert werden.

§ 12 Ausschluss von der Prüfung

Von der Prüfung wird ausgeschlossen, wer in Zusam-
menhang mit der Prüfung täuscht, unerlaubte Hilfsmittel 
mitführt, verwendet oder sie anderen gewährt oder sonst 
durch sein Verhalten den ordnungsgemäßen Ablauf der 
Prüfung stört. In diesem Fall werden die Prüfungslei-
stungen nicht bewertet. Als unerlaubte Hilfsmittel gelten 
fachliche Unterlagen, die weder zum Prüfungsmaterial 
gehören noch in den Durchführungsbestimmungen vor-
gesehen sind (z. B. Wörterbücher, Grammatiken, vorbe-
reitete Konzeptpapiere o. Ä.). Technische Hilfsmittel, wie 
Mobiltelefone, Minicomputer oder andere zur Aufzeich-
nung oder Wiedergabe geeignete Geräte, dürfen weder 
in den Vorbereitungsraum noch in den Prüfungsraum 
mitgenommen werden. Das Prüfungszentrum hat das 
Recht, die Einhaltung der oben genannten Bestimmungen 
zu überprüfen bzw. durchzusetzen. Zuwiderhandlungen 
führen zum Prüfungsausschluss. Bereits der Versuch von 
Prüfungsteilnehmenden, vertrauliche Prüfungsinhalte Drit-
ten zugänglich zu machen, führt zum Ausschluss von der 
Prüfung. Stellt sich erst nach Beendigung der Prüfung her-
aus, dass Tatbestände für einen Ausschluss gegeben sind, 
so ist die Prüfungskommission (vgl. § 17) berechtigt, die 
Prüfung als nicht bestanden zu bewerten. Die Prüfungs-
kommission muss den/die Betroffene/n anhören, bevor sie 

§ 11 damkvirveblebi

gamocdebis mimdinarebas da Sesvenebebis 
dros wesis dacvas uzrunvelyofs minimum 
erTi kvalificiuri damkvirvebeli. 
kandidatebs sagamocdo Senobis datoveba 
mxolod saTiTaod SeuZliaT. msgavsi faqti 
aRiniSneba sagamocdo protokolSi drois 
miTiTebiT. 
gamocdis droze adre datovebis SemTxvevaSi, 
kandidatebs SenobaSi dabruneba ekrZalebaT.
gamocdis msvlelobisas damkvirvebeli iZl-
eva yvela saWiro saorganizacio miTiTebas. 
aseve valdebulia aRkveTos kandidatTa mier 
aradamoukidebeli muSaoba da akrZaluli 
damxmare saSualebebis gamoyeneba.
damkvirvebeli uflebamosilia pasuxi gasces 
kiTxvebs gamocdis msvlelobasTan dakavSire-
biT. dauSvebelia damkvirveblis mier pasuxis 
gacema gamocdis SinaarsTan dakavSirebiT 
dasmul kiTxvebze da maTi komentireba.

§ 12 gamocdidan moxsna

gamocdidan moxsnili iqneba is kandidati, romel-
ic gamocdasTan dakavSirebiT Seecdeba gamom-
cdelTa SecdomaSi Seyvanas, akrZaluli damxmare 
saSualebebis gamocdaze Setanas da gamoyenebas, 
sxva pirebisaTvis maT gadacemas da agreTve 
msgavsi danaSaulebrivi saqcieliT gamocdis wesi-
samebr CatarebisTvis xelis SeSlas.
aseT SemTxvevaSi sagamocdo naSromi ar swordeba.
akrZalul damxmare saSualebebad iTvleba sxva
dasxva saxis masala, romelic ar warmoadgens 
sagamocdo masalas da ar aris gaTvaliswinebuli 
maTi gamoyeneba gamocdis msvlelobis instruqci-
is mixedviT (mag: leqsikonebi, gramatikis saxelmZ-
Rvaneloebi, konspeqtebi). 
teqnikuri damxmare saSualebebis, rogoricaa 
mobiluri telefoni, minikompiuteri da sxva 
Cawerisa da mosmenisTvis gankuTvnili xelsaw-
yoebis Setana ikrZaleba rogorc mosamzadebel, 
aseve sagamocdo oTaxSi. 
sagamocdo centri uflebamosilia zemoaRniS-
nuli dadgenileba dagaamowmos, an sisruleSi 
moiyvanos. sawinaaRmdego qmedebis SemTxvevaSi 
kandidati ixsneba gamocdidan.
kandidatis mier mesame pirisaTvis sagamocdo 
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eine Entscheidung trifft. In Zweifelsfällen wird die Zentra-
le des Goethe-Instituts verständigt und um Entscheidung 
gebeten. Bei einem Ausschluss aus den oben genannten 
Gründen wird die Prüfungsgebühr nicht erstattet.

Wird ein/e Prüfungsteilnehmende/r aus einem der in 
diesem Paragrafen genannten Gründe von der Prüfung 
ausgeschlossen, kann die Prüfung in der Regel frühestens 
nach drei Monaten, vom Tag des Prüfungsausschlusses an 
gerechnet, wiederholt werden.
Erfolgt der Ausschluss des/der Prüfungsteilnehmenden, 
weil diese/r in Zusammenhang mit der Prüfung über 
seine/ihre Identität getäuscht hat oder über seine/ihre 
Identität täuschen wollte, so verhängt das Goethe-Institut, 
nach Abwägung aller Umstände des Einzelfalls, eine Sper-
re zur Wiederholung der Prüfung von einem Jahr. Siehe 
auch § 16.

§ 13 Rücktritt von der Prüfung bzw. Abbruch der Prüfung

Die Möglichkeit zum Rücktritt von der Prüfung besteht; es 
besteht jedoch kein Anspruch auf Rückerstattung von be-
reits entrichteten Prüfungsgebühren. Erfolgt der Rücktritt 
vor Prüfungsbeginn, so gilt die Prüfung als nicht abgelegt. 
Wird die Prüfung nach Beginn abgebrochen, so gilt die 
Prüfung als nicht bestanden.
Wird eine Prüfung nicht begonnen oder nach Beginn ab-
gebrochen und werden dafür Krankheitsgründe geltend 
gemacht, sind diese unverzüglich durch Vorlage eines 
ärztlichen Attests beim zuständigen Prüfungszentrum 
nachzuweisen. Die Entscheidung über das weitere Vorge-
hen trifft das Prüfungszentrum nach Rücksprache mit der 
Zentrale des Goethe-Instituts.
Hinsichtlich der Prüfungsgebühren gilt § 7.2.

masalis gadacemis mcdelobis faqti CaiTv-
leba gamocdidan moxsnis mizezad. Tu msgavsi 
qmedeba gamocdis dasrulebis Semdgom gamov-
lindeba, sagamocdo komisia gamocdis Sede-
gis anulirebis uflebas itovebs (ix. § 17). 
Tumca valdebulia aRniSnul pirs mousminos 
da mxolod Semdgom miiRos gadawyvetileba. 
saeWvo SemTxvevebSi adgilobrivi sagamocdo 
centri momxdaris Sesaxeb atyobinebs go-
eTes institutis centralur ganyofilebas, 
romelic uflebamosilia miiRos saboloo 
gadawyvetileba. zemoT naxsenebi mizezebiT 
gamocdidan moxsnil kandidatebs gamocdis 
gadasaxadi aRar aunazRaurdebaT.

zemoaRniSnul paragrafebSi naxsenebi mizeze-
bis gamo gamocdidan moxsnil kandidatebs misi 
xelmeored Cabarebis ufleba eZlevaT aRniS-
nuli SemTxvevis dRidan mxolod sami Tvis 
Semdeg.
gamocdasTan dakavSirebiT kandidatis mier 
misi identurobis dadgenis xelisSeSlis an 
misi mcdelobis SemTxvevaSi, goeTes institu-
ti itovebs uflebas, aRniSnuli SemTxvevidan 
erTi wlis ganmavlobaSi gamocdidan moxsnil 
pirs aukrZalos gamocdis xelmeored Cabare-
bis ufleba goeTes sagamocdo centrebSi.

§ 13 gamocdis Cabarebis gadafiqreba, 
an misi Sewyveta

gamocdis Cabarebis gadafiqrebis, an misi 
Sewyvetis SemTxvevaSi Tanxis dabrunebis 
moTxovna ar ganixileba.
gamocdis dawyebamde misi Sewyveta ar Semdgar 
gamocdad iTvleba. 
avadmyofobis mizeziT gamocdis Cabarebis 
Sewyveta gamocdis dawyebamde, an misi 
msvlelobis dros avaldebulebs kandidats 
dauyovnebliv warudginos samedicino daskv-
na sagamocdo centrs.
mocemul SemTxvevas ganixilavs adgilo-
brivi sagamocdo komisia goeTes institutis 
centralur ganyofilebasTan konsultaciis 
Semdeg. sagamocdo gadasaxadTan dakavSire-
biT ZalaSia § 7.2.
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§ 14 Mitteilung der Prüfungsergebnisse

Die Mitteilung der Prüfungsergebnisse erfolgt in der Regel 
über das Prüfungszentrum, an dem die Prüfung abgelegt 
wurde. Eine individuelle vorzeitige Ergebnismitteilung ist 
nicht möglich.

§ 15 Zertifizierung

Prüfungsteilnehmende, die eine Prüfung der Niveaustufen 
A1 bis C1 in allen Teilen abgelegt und bestanden haben, 
erhalten ein Zeugnis über die Gesamtprüfung in einfacher 
Ausfertigung. 
Prüfungsteilnehmende, die Module der Niveaustufe C2 
einzeln oder in Kombination abgelegt und bestanden 
haben, erhalten ein Zeugnis über das/die jeweilige/n 
Modul/e in einfacher Ausfertigung. 
Werden alle vier Module an einem Prüfungstermin abge-
legt und bestanden, kann der/die Prüfungsteilnehmende 
auch ein Zeugnis erhalten, das alle vier Module ausweist. 
Sollte ein Modul nicht bestanden sein und legt der/die 
Prüfungsteilnehmende dieses Modul innerhalb eines Jah-
res nach Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses an dem-
selben Prüfungszentrum ab, so kann der/die Prüfungs-
teilnehmende ebenso ein Zeugnis erhalten, das alle vier 
Module ausweist. 

Das Zeugnis ist von dem/der Prüfungsverantwortlichen 
und einem/einer Prüfenden unterschrieben (vgl. § 17). Im 
Falle des Zeugnisverlusts kann innerhalb von 10 Jahren 
eine Ersatzbescheinigung ausgestellt werden. Die Aus-
stellung einer Ersatzbescheinigung ist kostenpflichtig. 
Die Prüfungsleistungen werden in Form von Punkten und 
gegebenenfalls sich daraus ableitenden Prädikaten doku-
mentiert. Das Prüfungszentrum weist bei Nichtbestehen 
auf die Bedingungen zur Wiederholung der Prüfung hin. 
Die Teilnahme an einer abgelegten, aber nicht bestande-
nen Prüfung wird unter Nennung der erhaltenen Punkt-
werte auf Wunsch bestätigt. 

§ 14 gamocdis Sedegebis Setyobineba

gamocdis Sedegebis Setyobineba rogorc 
wesi, im sagamocdo centris mier xdeba, 
romelSic Cabarda gamocda. dauSvebelia 
Sedegebis vadaze adre Setyobineba.

§ 15 serTificireba

kandidatebi, romlebic gamocdis A1 – C1 
yvela nawils warmatebiT Caabareben, mTliani 
gamocdis gamocdaze pasuxismgebeli pirisa 
da gamomcdelis mier xelmoweril Sesabamis 
serTifikats Rebuloben erT egzemplarad. 
gamocdis kandidati, romelic C2 donis 
gamocdis calkeul modulebs saTiTaod, an 
kombinirebulad Caabarebs, miecema Cabare-
buli modulebis serTifikati.
oTxive modulis erT dRes Cabarebis SemTx-
vevaSi kandidats oTxive modulis Cabarebis 
damadasturebeli serTifikati eZleva.
Tu kandidati erT moduls ver Caabarebs, da 
misi ganmeorebiT Cabareba amave sagamocdo 
centrSi Cabarebuli modulebis serTifika-
tis wardgenis Semdeg erTi wlis ganmavloba-
Si xdeba, kandidats aseve oTxive modulis Ca
barebis damadasturebeli serTifikati eZleva. 

mowmoba gaicema gamocdaze pasuxismgebeli 
pirisa da erTi gamomcdelis xelmoweriT. 
(ix. § 12)
serTifikatis dakargvis SemTxvevaSi Sesa-
Zlebelia mowmobis aslis miReba gamocdis 
Cabarebidan 10 wlis ganmavlobaSi. mowmobis 
aslis damzadeba fasiania.

gamocdis Sedegebi qulebiT, an maTgan da-
jamebuli saerTo niSniT fasdeba.

gamocdaze CaWris SemTxvevaSi, sagamocdo 
centri kandidats atyobinebs gamocdis 
ganmeorebiT Cabarebis pirobebs. aseve Ses-
aZlebelia gamocdaSi monawileobis miRebis 
damadasturebeli cnobis aReba dagrovili 
qulaTa raodenobis miTiTebiT.
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§ 16 Wiederholung der Prüfung

Die Prüfung kann als Ganzes beliebig oft wiederholt wer-
den. Die Einzelheiten, auch bezüglich möglicher Teilwie-
derholungen, sind in den Durchführungsbestimmungen der 
jeweiligen Prüfung geregelt.
Vom Prüfungszentrum können bestimmte Fristen für 
einen Wiederholungstermin festgelegt werden. Ein Rechts-
anspruch auf einen bestimmten Prüfungstermin besteht 
nicht. Siehe auch § 12. 

§ 17 Prüfungskommission

Für die Abnahme und ordnungsgemäße Durchführung der 
Prüfung beruft das Prüfungszentrum eine Prüfungskom-
mission ein, die sich aus zwei Prüfenden zusammensetzt, 
von denen in der Regel eine/r der/die Prüfungsverant-
wortliche des jeweiligen Prüfungszentrums ist.

§ 18 Protokoll über die Durchführung der Prüfung

Über den Verlauf der Prüfung wird ein Protokoll ange-
fertigt. Darin werden die Daten zur jeweiligen Prüfung 
(Prüfungsteilnehmende/r, Prüfungszentrum, Prüfungster-
min u. a.) einschließlich Uhrzeit und besondere Vorkomm-
nisse während der Prüfung festgehalten.

§ 19 Befangenheit

Die Besorgnis der Befangenheit eines/einer Prüfenden 
kann der/die Prüfungsteilnehmende nur unverzüglich 
und nur vor Beginn der mündlichen Prüfung vorbringen. 
Die Entscheidung über die Mitwirkung des/der Prüfenden 
trifft der/die Prüfungsverantwortliche. 

§ 16 gamocdis ganmeorebiT Cabareba

gamocdis ganmeorebiT Cabareba SesaZlebelia 
SeuzRudavi raodenobiT.
ufro vrceli informacia gamocdis ganmeo-
rebiT Cabarebis, aseve misi nawilobrivi gan-
meorebis SesaZleblobis Sesaxeb, mocemulia 
Sesabamisi gamocdis msvlelobis instruq-
ciaSi. 
ganmeorebiTi gamocdis adgilisa da drois 
dagdena sagamocdo centris prerogativaa.
dainteresebul pirebs ekrZalebaT gamocdis 
TariRis dadgenaze moaxdinon zegavlena. 
(ix. § 12)

§ 17 sagamocdo komisia

gamocdis miRebisa da wesisamebr Catarebi-
saTvis sagamocdo centri ori gamomcdel-
isagan Semdgar sagamocdo komisias iwvevs, 
romelTagan erTi sagamocdo centris 
gamocdaze pasuxismgebeli piria.  

§ 18 protokoli gamocdis msvlelobis Sesaxeb

gamocdis msvleloba aRwerilia protokol-
Si. masSi Tavmoyrilia informacia gamocdis 
msurvelTa, sagamocdo centris TariRis, 
droisa da gamocdis msvlelobis dros gansa-
kuTrebuli SemTxvevebis Sesaxeb.

§ 19 araobieqturoba

kandidatis mier romelime gamomcdelis 
araobieqturobis eWvis gaCenis SemTxvevaSi 
kandidati uflebamosilia Tavisi mosazreba 
ganacxados zepiri gamocdis dawyebamde. 
gamocdaze pasuxismgebeli piri iRebs gad-
awyvetilebas gamomcdelis gamocdis msvle
lobaSi Semdgomi monawileobis Sesaxeb.
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§ 20 Bewertung

Die Prüfungsleistungen werden von zwei Prüfenden/Be-
wertenden voneinander unabhängig bewertet. Im schrift-
lichen Prüfungsteil werden nur solche Markierungen bzw. 
Texte bewertet, die mit zulässigen Schreibwerkzeugen er-
stellt wurden (Kugelschreiber, Füller, Faser- oder Gelstifte 
in schwarz oder blau). Die Einzelheiten sind den jeweili-
gen Durchführungsbestimmungen zu entnehmen.
In der mündlichen Prüfung prüfen die Prüfenden keine/n 
Prüfungsteilnehmende/n, den/die sie in den vorangegan-
genen sechs Monaten unterrichtet haben. Ausnahmerege-
lungen bedürfen der Genehmigung durch die Zentrale des 
Goethe-Instituts.

§ 21 Einsprüche

Ein Einspruch gegen das Prüfungsergebnis ist innerhalb 
von zwei Wochen nach Bekanntgabe des Prüfungsergeb-
nisses schriftlich bei der Leitung des Prüfungszentrums, 
an dem die Prüfung abgelegt wurde, zu erheben. Unbe-
gründete oder nicht ausreichend begründete Anträge kann 
das Goethe-Institut zurückweisen. Der bloße Hinweis auf 
eine nicht erreichte Punktzahl ist als Begründung nicht 
ausreichend.

Der/Die Prüfungsverantwortliche entscheidet darüber, ob 
dem Einspruch stattgegeben wird. In Zweifelsfällen wen-
det er/sie sich an die Zentrale des Goethe-Instituts und 
diese entscheidet. Diese Entscheidung ist endgültig und 
nicht anfechtbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ein Einspruch gegen die Durchführung der Prüfung ist 
unmittelbar nach Ablegen der Prüfung bei der Leitung des 
zuständigen Prüfungszentrums, an dem die Prüfung abge-
legt wurde, zu erheben. Der/Die Prüfungsverantwortliche 
holt die Stellungnahmen aller Beteiligten ein, entscheidet 
über den Einspruch und verfasst eine Aktennotiz über den 
Vorgang. In Zweifelsfällen entscheidet die Zentrale des 
Goethe-Instituts. Wird einem Einspruch stattgegeben, so 
gilt hinsichtlich der Prüfungsgebühren § 7.3.

§ 20 Sefaseba

gamocdis Sedegebi fasdeba erTmaneTisagan 
damoukideblad ori gamomcdelis mier.
weriTi gamocdis mxolod is sagamocdo namu-
Sevari swordeba, romelic daSvebuli (Savi, 
an lurji) saweri kalmiTaa Sesrulebuli. vr-
clad ix. gamocdis msvlelobis instruqcia. 
zepir gamocdaze dauSvebelia im pirTa 
gamocda, romelTac gamomcdeli ukanaskneli 
6 Tvis ganmavlobaSi aswavlida.
gamonaklisebi daiSveba mxolod goeTes in-
stitutis centralur ganyofilebis Tanxmo-
bis SemTxvevaSi.

§ 21 gamocdis Sedegebis gasaCivreba

gamocdis Sedegebis gasaCivreba SesaZlebelia 
Sedegebis gamoqveynebidan ori kviris ganmav-
lobaSi. gancxadeba iwereba sagamocdo centris 
xelmZRvaneli piris saxelze. goeTes instituti 
uflebamosilia dausabuTebeli saCivari ar 
daakmayofilos. saCivrisaTvis sakmaris mizezs 
ar warmoadgens qulaTa arasakmarisi raodeno-
bis miReba.

gamocdaze pasuxismgebeli piri uflebamo
silia gadawyvitos, miiReba Tu ara esa Tu is 
saCivari. eWvis gaCenis SemTxvevaSi gamocdaze 
pasuxismgebeli piri werilobiT mimarTavs 
goeTes institutis centralur ganyofilebas, 
romelic saboloo gadawyvetilebas Rebulobs 
da es gadawyvetileba - gasaCivrebas, maT Soris 
samarTlebrivs, ar eqvemdebareba.

gamocdis msvlelobasTan dakavSirebiT raime 
sakiTxis gasaCivreba SesaZlebelia aRniSnuli 
gamocdis mimRebi sagamocdo centris xelmZ-
RvanelTan, dauyonebliv, gamocdis Cabarebis 
Semdeg. gamocdaze pasuxismgebeli piri ajerebs 
momCivani da mopasuxe mxareebis azrebs da ad-
gens saaqto Canawers viTarebis Sesaxeb. saeWvo 
SemTxvevaSi gadawyvetilebas Rebulobs goeTes 
institutis centraluri ganyofileba.
saCivris dakmayofilebis SemTxvevaSi ZalaSia 
debulebis § 7.3 gamocdis gadasaxadTan dakav-
SirebiT.
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§ 22 Einsichtnahme

Prüfungsteilnehmende (Minderjährige in Begleitung eines/
einer Erziehungsberechtigten) können auf Antrag nach 
Abschluss der gesamten Prüfung in Anwesenheit des/der 
Verantwortlichen für Prüfungen Einsicht in nicht bestan-
dene produktive schriftliche Prüfungsteile (offene und 
halboffene Aufgaben) nehmen. Hierbei dürfen keine Aus-
züge, Kopien oder Abschriften angefertigt werden.

§ 23 Verschwiegenheit

Die Mitglieder der Prüfungskommission bewahren über 
alle Prüfungsvorgänge und Prüfungsergebnisse gegenüber 
Dritten Stillschweigen. 

§ 24 Geheimhaltung

Alle Prüfungsunterlagen sind vertraulich. Sie unterliegen 
der Geheimhaltungspflicht und werden unter Verschluss 
gehalten.

§ 25 Urheberrecht

Alle Prüfungsmaterialien sind urheberrechtlich 
geschützt und werden nur in der Prüfung verwendet.  
Eine darüber hinausgehende Nutzung, insbesondere die 
Vervielfältigung und Verbreitung sowie öffentliche Zu-
gänglichmachung dieser Materialien ist nur mit Zustim-
mung der Zentrale des Goethe-Instituts gestattet.

§ 26 Archivierung

Die Prüfungsunterlagen der Prüfungsteilnehmenden wer-
den 12 Monate, gerechnet vom Prüfungstermin an, unter 
Verschluss aufbewahrt und dann fachgerecht entsorgt. 
Das Dokument über das Gesamtergebnis bzw. das Ergeb-
nis des jeweiligen Moduls wird 10 Jahre lang aufbewahrt 
und dann fachgerecht entsorgt.

§ 22 sagamocdo naSromis gacnoba

kandidati (arasrulwlovani _ mSoblis an 
uflebamosili piris TanxlebiT) Sesabamisi 
moTxovnis SemTxvevaSi uflebamosilia 
gamocdaze pasuxismgebeli piris zedamxed-
velobiT gaecnos weriTi naSromis produq-
tiul nawilebs (Ria da naxevrad Ria davale-
bebs). amasTan akrZalulia yovelgvari aslis, 
an naSromidan amonaweris gakeTeba.

§ 23 dumilis ufleba

sagamocdo komisiis wevrebi gamocdis msv-
lelobisa da Sedegebis Sesaxeb valdebulni 
arian gamoiyenon dumilis ufleba.

§ 24 saidumlos dacva

yvela saxis sagamocdo masala konfidencial-
uria. maTi gamravleba dauSvebelia. isini 
mkacrad unda iqnes daculi ucxo pirTagan.

§ 25 saavtoro uflebebi

sagamocdo masala daculia saavtoro ufle-
bebiT da maTi gamoyeneba daSvebulia mxolod 
gamocdaze. gamocdis farglebs gareT maTi 
gamoyeneba, an sajaroobisaTvis gadacema 
SesaZlebelia mxolod goeTes institutis 
centralur ganyofilebis Tanxmobis Semdeg.

§ 26 arqivireba

gamocdaze gamoyenebuli masala gamocdis 
Catarebidan 12 Tvis ganmavlobaSi inaxeba 
sagamocdo centrSi. amis Semdgom xdeba maTi 
ganadgureba.
gamocdis saboloo Sedegebi, an calkeuli 
modulis Sedegebi gamocdis Cabarebidan 
10 wlis ganmavlobaSi inaxeba da Semdeg 
ganadgurebas eqvemdebareba.
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§ 27 Qualitätssicherung

Die gleichbleibend hohe Qualität der Prüfungsdurchfüh-
rung wird durch regelmäßige Kontrollen der schriftlichen 
und mündlichen Prüfung im Rahmen von Hospitationen 
sowie durch Einsichtnahme in die Prüfungsunterlagen si-
chergestellt. 
Der/Die Prüfungsteilnehmende erklärt sich damit einver-
standen (vgl. § 11).

§ 28 Datenschutz

Alle an der Durchführung der Prüfung Beteiligten sind 
zur Geheimhaltung und zur Einhaltung der anwendbaren 
Datenschutz-Vorschriften verpflichtet.

§ 29 Schlussbestimmungen

Diese Prüfungsordnung tritt am 1. Januar 2012 in Kraft 
und gilt für Prüfungsteilnehmende, deren Prüfung nach 
dem 1. Januar 2012 stattfindet. 

Im Falle von sprachlichen Unstimmigkeiten zwischen den 
einzelnen Sprachversionen der Prüfungsordnung ist für 
den unstimmigen Teil die deutsche Fassung maßgeblich.

Ergänzungen zu den Durchführungsbestimmungen:  
Prüfungsteilnehmende mit spezifischem Bedarf

§ 27 xarisxis garantia

regularuli kontroli, zepiri da weriTi 
gamocdebis hospitireba, aseve sagamocdo 
masalis mudmivi gadamowmeba uzrunvelyofs 
gamocdebis stabilurad maRal xarisxs. kan-
didati (ix. § 11) eTanxmeba zemoTaRniSnul 
dadgenilebas.

§ 28 monacemTa bazis dacva

gamocdis msvlelobaSi monawile yvela piri 
valdebulia daicvas dumilis ufleba da 
daemorCilos monacemTa bazis dacvis Sesaxeb 
arsebul kanons. 

§ 29 saboloo dadgenileba

gamocdis winamdebare debuleba ZalaSia 2012 
wlis 1 ianvridan da vrceldeba gamocdis 
monawileTaTvis, romlebic gamocdas 2012 
wlis 1 ianvridan Caabareben.

im SemTxvevaSi, Tu mocemuli teqstis Targ-
mani sxva enaze gaugebrobis mizezi gaxdeba 
da Seusabamod miiCneva, gadamwyveti roli 
teqstis germanul versias eniWeba.

gamocdis debulebas Tan axlavs informacia 
specialuri mzrunvelobis saWiroebis mqone 
pirTaTvis.
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